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Das Jahr 2024 war ein sehr interessantes, vielsei#ges 

Jahr und mit einigen Herausforderungen verbunden. 

Arzthaus 

Der Umbau des Arzthauses war für mich als Bürger-

meister und für den Gemeinderat eines der wichtigs-

ten Projekte im heurigen Jahr, das der Bevölkerung 

eine qualitative Gesundheitsversorgung sichern soll. 

Die Fertigstellung und feierliche Eröffnung wird im 

Jänner 2025 erfolgen.  

Wege– und Straßenbau 

Mit Unterstützung des Landes Niederösterreich konn-

ten einige Wege- und Straßenbauarbeiten in den Ort-

scha9en Kamles, Voitschlag, Großnondorf, Salling-

berg und Moniholz erfolgreich umgesetzt werden. 

Abschluss Volksschulsanierung 

In der Volksschule wurde der Spiel– und Bewegungs-

platz im Schulgarten fer#ggestellt.  

Straßen– und Grundstücksvermarkungen 

Bekanntlich stimmen Natur- und Katasterkarte in vie-

len Ortschaften nicht überein.  Infolgedessen war es 

erforderlich, in Moniholz in Zusammenarbeit mit den 

Grundanrainern eine umfangreiche Vermessung 

durchzuführen. Auch in Sallingberg konnte zwischen 

Augrabenweg, Waldweg und Schulgasse eine zufrie-

denstellende Lösung erzielt werden, um den Ausbau 

des Verbindungsweges in Zukunft zu ermöglichen. Im 

Südosten von Großnondorf wurden zwei Bauplätze 

geschaffen. 

Ich möchte mich bei dieser Gelegenheit bei allen 

Grundeigentümern für die Zusammenarbeit bedan-

ken.  

Mi�elfris ger Finanzplan  

Für die nächsten Jahre stehen diverse Infrastruktur-

projekte an. z.B.: Die Kanalsanierung Sallingberg 

muss 2025 laut behördlichen Au9rag durchgeführt 

werden. Die geschätzten Kosten belaufen sich auf 

400.000 Euro.  

Wasserversorgung Sallingberg 

Die Planung wurde erfolgreich abgeschlossen. Die 

Ausbaustufen müssen allerdings noch genau geprü9 

werden, denn das Entscheidende ist die Vorfinanzie-

rung. Wir hoffen, dass die Kapitalzinsen noch fallen 

und die Zuzählung der Bundes– und Landesförderung 

rechtzei#g genehmigt wird.  

Straßenbau 2025 

In den Ortschaften Sallingberg und Grainbrunn sind 

die Siedlungsstraßen auszubauen und straßenbaumä-

ßig zu befestigen. In Grainbrunn ist zuvor eine Verka-

belung der geplanten Windkraftanlage vorzunehmen. 

Gemeindefinanzen 

In den letzten Jahren war es uns möglich, den Umbau 

der Schule aus Eigenmitteln, geförderten Darlehen 

und Beiträgen zu finanzieren. Besonders erfreulich ist 

es, dass die Finanzierung des Arzthauses  größtenteils 

aus Gemeinderücklagen erfolgen wird. 

Auch in Zukun9 stehen viele Wünsche an, wie bei-

spielsweise Kapellensanierungen, Ausbau eines FF-

Gebäudes und diverse Vereinsförderungen (u.a. neue 

Tracht für die Musikkapelle). Entscheidend für die 

Umsetzung sind aber entsprechende Einnahmen, wie 

jene aus der Kommunalsteuer oder Vertragseinnah-

men von Ecowind. Es ist zu erwarten, dass durch die 

wirtscha9liche Lage im Bund und Land Bedarfszuwei-

sungen und Ertragsanteile gekürzt werden.  

Geschätzte Gemeindebürgerinnen  

Und Gemeindebürger! 
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Ich appelliere daher als Bürgermeister, das Gemein-

wohl in den MiEelpunkt zu stellen. Es steht außer 

Frage, dass nur Unternehmen, die ihren Sitz in unse-

rer Gemeinde haben, Steuern entrichten und somit 

das Budget für kün9ige Vorhaben absichern.  

Wahl 2025 

Am 26. Jänner 2025 finden Gemeinderatswahlen 

staE. Ich habe nun 25 Jahre für die Gemeinde dienen 

dürfen. Vielen Dank dafür. Da ich im 70. Lebensjahr 

stehe, bin ich der Überzeugung, dass die nächste Ge-

nera#on Verantwortung übernehmen muss. Ich bin 

mir sicher, dass auch in Zukun9 durch Sparsamkeit, 

Eigenleistungen und Hausverstand die herausfor-

dernden Projekte für unsere Bürgerinnen und Bürger 

zu lösen sind. 

Ich bedanke mich bei allen Gemeindebürgerinnen 

und Gemeindebürgern für die gemeinsame und schö-

ne Arbeit. Beim Personal der Schule, des Kindergar-

tens und bei allen Vereinen, Funk#onären, den Frei-

willigen Feuerwehren, dem Musikverein sowie bei 

den Unternehmen. Ein großer Dank gilt auch unseren 

Mitarbeitern in der Gemeindeverwaltung und allen 

Bauhofarbeitern.  

 

Vielen Dank für die schöne Zeit, ich wünsche 

allen ein gesegnetes Weihnachtsfest sowie 

Glück und Gesundheit für 2025. 

Mit freundlichen Grüßen 

Bürgermeister  
Leopold Bock 

Die Marktgemeinde Sallingberg trauert um 

  

DI Johann Weidenauer 
 

der am 22. November 2024 verstorben ist. 

 

Johann Weidenauer war von 2005 bis 2010 und ab 2020 Mitglied des Gemeinderates 

Sallingberg.  

 

Ein besonderes Anliegen war ihm immer das gesellscha9liche Leben in unserer Gemeinde. 

Sei es als Kapellmeister im Musikverein Sallingberg, als Pfarrkirchenrat, im Ort Moniholz als Kassenverwalter für 

die Wasser– und Abwassergenossenscha9 oder als Trainer einer Jugendmannscha9 der Spielegemeinscha9 Lich-

tenau/Albrechtsberg. Er galt als gesellig, freundlich und überaus hilfsbereit und war auch über die Gemeindegren-

zen hinaus weithin bekannt.  

 

Weiters diente er als Ortsparteiobmann der ÖVP in Moniholz. Mit Leidenscha9 haEe er die Waldviertler Dorfspiele 

jahrelang organisiert, war bei der Tennisplatzsanierung federführend und hat den Tennisverein mit Leben gefüllt.  

 

Hansi wurde vieles in die Wiege gelegt. Er war ein Energiebündel, er haEe die Gabe, die Menschen abzuholen und 

in der Gesellscha9 zusammenzuführen. Als Dirigent bei der Musikkapelle konnte er mit seiner Körpersprache seine 

musikalische Leidenscha9 und Qualität weitergeben und die jungen Musikerinnen und Musiker begeistern. 

 
Die Marktgemeinde Sallingberg verliert mit Johann Weidenauer einen aufrich#gen und geschätzten Mitbürger. Mit 

dem Ausdruck unseres #ef empfundenen Mitgefühls für seine Angehörigen, verbinden wir unseren herzlichen 

Dank für sein Wirken zum Wohle der Allgemeinheit. Vergelt´s GoE tausendmal.  

 

Marktgemeinde Sallingberg 

Leopold Bock 

Bürgermeister 

Nachruf Gemeinderat DI Johann Weidenauer 
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Aus der Gemeinde 

Einstellung der ZUZU App  
 

Die ZUZU-App für 

die Gemeinde 

Sallingberg wird 

aufgrund zu gerin-

ger Nutzungszah-

len eingestellt.  

Die Homepage der 

Gemeinde ist bar-

rierefrei gestaltet 

und kann auch per 

Mobiltelefon auf-

gerufen werden.  

Ehrung Benno Sulzberger 
 

Am 3. Dezember 2024 wurde Gemeinderat Benno Sulzberger 

mit dem Ehrenzeichen für Verdienste um das Bundesland Nie-

derösterreich ausgezeichnet. Die Verleihung fand im Beisein 

von LandeshaupNrau Johanna Mikl-Leitner, Wegbegleitern 

und der Familie im Sitzungssaal des Niederösterreichischen 

Landtages in St. Pölten staE.  

                     
Herzliche Gratula#on! 

Tierzuch4örderung 
 

Abrechnung der Tierzuch4örderungen und Übergabe der „De-minimis“ - Bestä gungen 
 

Zur Vorlage der Besamungsunterlagen für das Jahr 2024, kommen Sie biEe bis 30.12.2024 zum Gemeindeamt! 

 

Mitzubringen sind:  
 

 Besamungsscheine, Tierliste, Liste LKV Eigenbelegungen, Sta#s#k Viehzählung etc. 

 Betriebsnummer 

 Bankverbindung und IBAN für die Überweisung der Förderbeträge  

(falls noch nicht bekannt gegeben). 

 

Die „De-minimis“ - Bestä#gungen werden Ihnen dann sofort von der Gemeinde übergeben. 

Die Überweisung der Förderbeträge wird dann in den darauffolgenden Tagen veranlasst. 

Foto: © NLK Pfeiffer 

Christbaumspende 
 

Vielen Dank an Herrn geschä9s-

führenden Gemeinderat Franz 

Göstl für den heurigen Christbaum 

am Kirchenplatz in Sallingberg! 

Kontrolle 
Wasser-

zähler    
 

Die Gemeinde 

ersucht, wie 

bereits in der 

letzten Ausgabe 

erwähnt, um 

die regelmäßige 

Kontrolle der 

Wasserzähler. 

Mögliche Schä-

den können so 
frühzei#g ent-

deckt und be-

hoben werden. 
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Ärztedienst 

Jubiläen 

85. Geburtstag - Alois Binder 

aus Kleinhaslau (am 14.11.2024) 

 

Foto v.l.n.r.:  

Bürgermeister Leo-

pold Bock, geschä9s-

führender Gemeinde-

rat Josef Zeilinger, 

Jubilar Alois Binder, 

Gemeinderat Benno 

Sulzberger 

 

50 Jahre - ein Grund  

zum Feiern! 

 

 

Waltraud und Peter Spirk 

aus Sallingberg feierten 

am 05.10.2024 ihre  

Goldene Hochzeit.  

Leopoldine und Erich Trappl 

aus Grainbrunn feierten am 11.10.2024 ihre Goldene Hochzeit.  

 

Foto v.l.n.r.: Gemeinderat 

Lukas Zeilinger, Jubelpaar 

Leopoldine und Erich 

Trappl, Bürgermeister   

Leopold Bock  

Wir bitten jene Personen (Jubiläum oder Geburtstag) welche nicht in der Zeitung veröffentlicht werden wollen, sich beim  
Gemeindeamt 02877/8344 / gemeinde@sallingberg.at oder beim BGM bzw. bei einem GR zu melden.   

Wir danken für die Mithilfe. (Copyright Marktgemeinde Sallingberg) 

50 Jahre - ein Grund  

zum Feiern! 

Wochenenddienst 2025 Jänner Februar März 

Sprengel Arzt, Tel. Nr.: 4. 6. 11. 12. 
18.-
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25. 26. 
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Niedernondorf  
Dr. Grubmüller 

02826/430           x       
Sallingberg 

Gruppenpraxis 
OG 

Dr. Holzmüller    
Dr. Silberbauer 

02877/8318 
    x x x   x   x 



6 

Maria Bernhard aus Lugendorf, 95 Jahre 

Alfred Dastl aus Wien/Sallingberg, 61 Jahre 

DI Johann Weidenauer, Moniholz, 43 Jahre 

Ernes ne Nastberger, Sallingberg, 90 Jahre 

 

Sterbefälle 

02.11.2024  

Maximilian Franz Fu�erknecht 

Eltern: Katrin FuEerknecht-Stöcklhuber und 

Harald FuEerknecht, Sallingberg – Schulgasse 

 

Geburten 

21.11.2024  

Selina Schnai� 

Eltern: Manuela SchnaiE und  

Rene Bergmaier, Voitschlag 
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Auszeichnungen 

Weltmeister Bernhard Breuer 
 

Bernhard Breuer aus Grainbrunn belegt bei der Weltmeisterscha9 mit seinem Teamkollegen Jakob Waldner aus 

Tirol im Bewerb "Flachdach" den sensa#onellen 1. Platz und darf sich ab nun Weltmeister nennen! 

  

Die WM fand von 13. - 15. November 2024 in Innsbruck staE. Zusammen mit seinem Teamkollegen bereitete sich 

Bernhard Breuer intensiv in vielen Trainingseinheiten mit ihren Mentor Peter Aman vor. Mit beeindruckender Prä-

zision, handwerklichem Geschick und Teamgeist 

setzten sich die beiden gegen die anderen 

Teams durch und holten sich schließlich die 

Goldmedaille. 

 

Bernhard macht eine Doppellehre als Zimmerer 

und Bauwerksabdichter bei der Firma Graf-

Holztechnik in Horn und wird in Kürze seine 

Lehrabschlussprüfung machen. 

Foto rechts v.l.n.r.:  
Peter Aman (Mentor), 
Gerhard Ploder-
waschl, Bernhard 
Breuer, Johannes 
Braun, Jakob Waldner 
(Teamkollege) 
 
Foto links: Bernhard 
Breuer im We�kampf 
 
 
 

Fotos: © Marius Ebner 

Firmengründerin Marlena Enne 
 

Am 2.12.2024 wurden in der Arena Nova in 

Wiener Neustadt die Top Jungunternehmen 

Niederösterreichs gekürt! Unter mehr als 

500 Einreichungen erfolgte die ErmiElung 

der beliebtesten Firmengründerinnen und    

-gründer. Per Online-Vo#ng wurden im Vor-

feld S#mmen gesammelt, die die Platzierung 

ergaben. Mit meinem Unternehmen „My 

Hair Lady“ wurde ich im Bezirk ZweEl mit 

dem 2. Platz ausgezeichnet und möchte 

mich herzlich für Ihre S#mme bedanken.  

 

Ich wünsche allen ein gesegnetes und      
frohes Weihnachtsfest und einen guten 
Start ins neue Jahr. 

Foto: © Silvia Schober 
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Glasfaserausbau 

Glasfaserausbau in der Region Kernland-Kampseen: Sagen wir „Ja!“ zur ZukunF! 
 

Glasfaser ist die Infrastruktur der ZukunF. Wasser, Kanalisa on oder Strom sind 
längst zur Selbstverständlichkeit geworden. Heute ist die Versorgung mit leis-
tungsfähigen Breitbandanschlüssen die große Herausforderung – vor allem im 
ländlichen Raum. Nach bereits erfolgten Ausbauschri�en gemeinsam mit der Niederösterreichischen Glasfaser-
infrastrukturgesellschaF (nöGIG), soll nun in 8 Gemeinden mit der Gründung der FTTH Kernland-Kampseen Pro-
jekt GmbH eine flächendeckende Versorgung sichergestellt werden. Dafür braucht es ein lautes „Ja!“ bis 30. 
März 2025. Wenn mindestens 45 % in den für den Ausbau vorgesehenen Gebieten zus mmen, kann der Ausbau 
für über 1.000 Haushalte und Betriebe starten.  
 

FTTH Kernland-Kampseen Projekt GmbH: Gemeinsam für unsere Region 
Die Gemeinden Albrechtsberg an der Großen Krems, Gföhl, Lichtenau, Jaidhof, Weinzierl am Walde, Sallingberg, 

Rastenfeld und GroßgöWritz haben sich nach dem bereits erfolgten AusbauschriE mit nöGIG dazu entschieden, 

gemeinsam den flächendeckenden Ausbau in ihren Gemeinden umzusetzen. Mit der Gründung der FTTH Kernland

-Kampseen Projekt GmbH ist es gelungen, einen gemeinsamen Rechtsträger zu schaffen, um als Region bei der 

Umsetzung dieses Zukun9sprojektes an einem Strang zu ziehen. Das große Ziel ist es, durch den Ausbau der Glas-

faserinfrastruktur die op#malen Voraussetzungen für die wirtscha9liche Zukun9 der Gemeinden und der gesam-

ten Region Kernland-Kampseen zu schaffen. Dabei setzt man auch auf das Fachwissen und die Erfahrung der Ex-

per#nnen und Experten von nöGIG, um in diesem zweiten AusbauschriE jedem Haushalt in den Gemeinden einen 

NÖ Glasfaseranschluss zu ermöglichen. 
 

 
Bis zum 30. März bestellen und von Ak onskondi onen profi eren  
Jetzt braucht es nur noch die Bestellungen der Bürgerinnen und Bürger, damit das NÖ Glasfasernetz in den acht 

Gemeinden flächendeckend ausgebaut werden kann. Nur wenn in den definierten Ausbaugebieten mindestens 45 

% der Bewohnerinnen und Bewohner einen Infrastrukturvertrag mit FTTH Kernland-Kampseen Projekt GmbH ab-

schließen und auch zusagen, ab Herstellung des Anschlusses einen Internetdienst zu nutzen, kann der Ausbau 

starten. Bei Bestellung bis 30. März 2025 kostet die Errichtung nur € 300,-. 

 

Diese Ausbaustufe betriM die bisher nicht versorgten Orte Grainbrunn, Moniholz, Heubach, 
Grafemühle und Spielleithen. Am 12. Februar 2025 findet für die Bewohnerinnen und Be-

wohner eine Informa onsveranstaltung im Mehrzwecksaal Grainbrunn sta�.                        
Genauere Informa onen werden zeitgerecht übermi�elt. 

 
Auf der Website www.9thkernkamp.at können sich die Bürgerinnen und Bürger bereits ab Jänner 2025 einen ers-

ten Überblick verschaffen.  

Foto v.l.n.r.: Andreas Groyß 
(Prokurist & Vizebürgermeister 
Albrechtsberg), Andreas Pichler 

(Prokurist & Bürgermeister        
Lichtenau), Gerhard Wandl 

(GeschäFsführer & Bürgermeister 
Rastenfeld), Cornelia Juster 

(GeschäFsführerin Stv. & Vizebür-
germeisterin Sallingberg),         

Franz Aschauer (Prokurist &       
Bürgermeister Jaidhof), Ludmilla 

Etzenberger (Bürgermeisterin 
Gföhl), Stefan Hagmann    

(Prokurist & Stadtrat Gföhl)  

Foto: © FTTH Kernland-Kampseen Projekt 
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Gemeinderatswahlen 2025 

S mmabgabe im Wahllokal 

Die persönliche S#mmabgabe ist am Wahltag (Sonntag, 26. Jänner 2025) im zuständigen Wahlsprengel während 

der Wahlzeit möglich. Jede/r Wahlberech#gt/e hat dazu bereits die Verständigungskarte per Post erhalten. 

 

Öffnungszeiten Wahlsprengel 

 Sprengel 1 - Sallingberg  Gemeindeamt Sallingberg, Hauptstraße 24  von 8 bis 12 Uhr 

 Sprengel 2 - Grainbrunn  Mehrzweckgebäude, Grainbrunn 40    von 8 bis 12 Uhr 

 

Informa onen zum Wählen mit Wahlkarte 

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen können, dann wird die frühzei#ge Beantragung einer 

Wahlkarte für die Briefwahl empfohlen. Zur Beantragung einer Wahlkarte stehen drei Möglichkeiten zur Verfügung: 

Persönlich im Gemeindeamt, schri9lich mit der beiliegenden personalisierten Anforderungskarte mit Rücksendeku-

vert oder elektronisch im Internet. Mit dem personalisierten Code auf der „Amtlichen Wahlinforma#on“, Ablichtung 

eines amtlichen Lichtbildausweises, Eingabe der Reisepassnummer oder miEtels digitaler Signatur kann rund um die 

Uhr unter www.meinewahlkarte.at eine Wahlkarte beantragt werden. 

 

Unsere Tipps: Die Wahlkarte sollte möglichst frühzei#g beantragt werden, um eine zeitgerechte Zustellung zu er-

möglichen. Wahlkarten können nicht per Telefon beantragt werden! Der letztmögliche Zeitpunkt für schriFliche 
und Online-Anträge ist Mi�woch, der 22. Jänner 2025, 24:00 Uhr bzw. wenn eine Abholung durch den Antragstel-
ler oder einen Bevollmäch gten gewährleistet ist, können schriFliche Anträge bis Freitag, den 24. Jänner 2025, 
12:00 Uhr erfolgen. Eine persönliche Antragsstellung ist ebenso bis Freitag, den 24. Jänner 2025, 12:00 Uhr      
möglich. 

 

Die Zustellung der Wahlkarte erfolgt frühestens ab 7. Jänner 2025 eingeschrieben an Ihre angegebene Adresse. 

 

Wählen mit Wahlkarten: 

Vor dem Wahltag: 

 Per Briefwahl, die Wahlkarte muss bis spätestens             

26. Jänner 2025 um 6:30 Uhr bei der Gemeinde einlangen. 

Am Wahltag: 

 Durch persönliche S#mmabgabe in jedem Sprengel Ihrer 

Gemeinde. 

 Während der Öffnungszeiten kann die unterfer#gte Brief-

wahlkarte in Ihrem Wahllokal abgegeben oder durch Boten 

überbracht werden. 

 Beim Besuch der besonderen („fliegenden“) Wahlbehörde 

(nur innerhalb des Gemeindegebietes möglich) 

Tipp: 

VERWENDEN SIE BITTE FÜR DIE WAHLKARTENANTRÄGE DIE „AMTLICHE WAHLINFORMATION“! – SIE ERLEICHTERN 

UNS WESENTLICH DIE ARBEIT! 

Achtung: Die angebrachten Barcodes auf der „Amtlichen Wahlinforma.on“ dienen lediglich der automa.sierten und 

raschen Verarbeitung bei der Wahlkartenantragstellung sowie bei der Wahldurchführung im Wahllokal.  
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NÖ Kinderbetreuung Sallingberg 

Herbst in der NÖ-Kinderbetreuung Sallingberg 

Genauso kunterbunt wie sich die Natur im Herbst zeigt, so bunt gestalteten auch wir unseren Alltag in der NÖ-

Kinderbetreuung Sallingberg. Besonders die krea#ven Angebote wie beispielsweise Hand- und Fußabdrücke berei-

teten große Freude. Natürlich stellte auch St. Mar#n und das Laternenfest einen kleinen Höhepunkt im Herbst dar. 

Gemeinsam wurden Bilderbücher betrachtet, Lieder gesungen und auch ein kleines Rollenspiel durchgeführt. Die 

Zeit in der Natur kam bei uns natürlich nicht zu kurz. So gehörten kleinere Spaziergänge und Besuche in unserem 

Garten zu den regelmäßigen Fixpunkten im Alltag. Die gesammelten Schätze der Natur konnten anschließend in 

Ruhe im Gruppenraum betrachtet oder zu tollen Kunstwerken verarbeitet werden. 

 

 

 

 

 

Eltern-Kind Zentrum Sallingberg 

Auch in unserem Eltern-Kind Zentrum in Sallingberg hat sich einiges getan. MiEe September fand ein spannender 

Workshop zum Thema „Gefühle von Kindern verstehen und bedürfnisorien#ert begleiten“ staE. Sabrina Schalk, 

psychosoziale Beraterin und Elementarpädagogin, leitete durch den gut besuchten Abend. MiEe Oktober fand noch 

ein weiterer Vortrag mit Lerntrainerin Kers#n Schmidt zum Thema „Leichteres Lernen“ staE. Es wurden Einblicke in 

unser Gehirn, was dies zum erfolgreichen Lernen braucht und jede Menge Tipps um eine kindgerechte Lernumge-

bung zu schaffen gegeben. 

 

Weihnachten 

Jetzt, wo der Winter vor der Tür steht, genießen wir den besonderen 

Zauber der Vorweihnachtszeit. Mit besinnlichen Liedern, dem gemein-

samen Backen von Keksen und dem Lauschen von Geschichten versü-

ßen wir uns die Zeit vor Weihnachten. Auch unsere allseits beliebte 

WichtelwerksaE verkürzte uns die Wartezeit. In Sallingberg fand diese 

heuer am 05.12.¸12.12. und 19.12. staE. Wir freuen uns, dass so viele 

Kinder unserer Einladung gefolgt sind und bedanken uns für die schö-

ne gemeinsame Adventzeit. 

________________________________________________________ 

Wir bedanken uns ganz herzlich für die gute                   

Zusammenarbeit und wünschen, im Namen des            

gesamten Teams der NÖ-Kinderbetreuung, frohe     

Weihnachten und einen schönen Start ins neue Jahr!! 

________________________________________________________ 
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Kindergarten 

 

 Aus dem Kindergarten                      
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Feste verschönern unseren Alltag und bereichern unser Leben 

Festlich beleuchtet präsen#erte sich am 11. November das Freizeitzentrum und bot damit ein 

s#mmungsvolles Ambiente für unser Mar#nsfest. Viele Gäste waren gekommen um mit uns den 

Namenstag des Heiligen Mar#n zu feiern. Gemeinsam wurde gesungen, Kipferl wurden geteilt 

und die Vorschulkinder präsen#erten in einer kleinen Aufführung die Legende von der Manteltei-

lung. Nach dem Laternenumzug rund um den Teich ließen wir das Fest bei wärmenden Getränken 

und einem kleinen Imbiss gemütlich ausklingen. Für die Organisa#on und die Bewirtung noch ein-

mal vielen lieben Dank an alle Eltern und Elternvertreter. Ihr habt zum guten Gelingen unseres 

Festes beigetragen und damit Erlebnisse geschaffen, an die sich unsere Kindergartenkinder später 

einmal gerne zurück erinnern werden. 

 

Nach der Adventkranzweihe und dem Besuch des Nikolaus freuen wir uns nun schon auf das 

Christkind und  wünschen allen ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest und alles Gute für das  

Jahr 2025! 
 

Die Kinder und das Team des Kindergartens Sallingberg 
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Volksschule 

Adventure in der Volksschule 

Am 12. Dezember 2024 fand in der Volksschule eine Adventveranstaltung der besonderen Art staE. 

 

Franz Haider berichtete von seinem Weltraumausflug im Jänner dieses Jahres und er präsen#erte 

atemberaubende Bilder. In einem Interview erzählte er aus seiner Kindheit und wie er seinen Traum vom Flug ins 

All verwirklichte. 

 

Die Chorkinder der Volksschule umrahmten den Vortrag mit den Liedern „Alles im All“ und „Major Tom“. Dazu 

wurden sie von einer Band, bestehend aus ehemaligen SchülerInnen begleitet. 

 
Alle Kinder der Schule wirkten beim Minimusical „Adventure im All“ mit. 
 
Inhalt: Vor 2000 Jahren haEe die Sternenkönigin die hellsten Sterne des Alls zur Jahreshauptversammlung eingela-

den. Alle Sternbilder sollten berichten, was sie im Laufe der Jahrtausende auf der Erde beobachten konnten. In 

witzigen Szenen wurde von bahnbrechenden Ereignissen auf der Erde geschildert. In diesem Moment erspähten 

einige, wie sich die Weihnachtsgeschichte gerade auf der Erde abspielte und alle Ges#rne blickten gebannt nach 

Betlehem. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ein Sternentanz der 1. und 2. Schulstufe und 

das „Gloria, Ehre sei GoE in der Höhe“ runde-

ten das Spiel ab. 
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Wir freuen uns sehr, dass wir Franz Haider, den ersten Weltraumtouristen, zu diesem Vortrag gewinnen konnten. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Herzlichen Dank an alle, die zum Gelingen dieser Veranstaltung beigetragen haben! Mit den freiwilligen Spen-

den und dem Gewinn des Keksverkaufs und des Schulkaffees wird unser Patenkind in Nigeria unterstützt und ein 

neues Kinderhäuschen für den Schulgarten angekau9. 

2. Preis für Julia Schiller – Herzliche Gratula on! 

Kunst triM Weihnacht 

Beim diesjährigen Weihnachtspost WeEbewerb 

der Bildungsdirek#on für NÖ mit der Präsiden#n 

und LandeshaupNrau Johanna Mikl-Leitner dür-

fen wir uns über eine Preisträgerin aus der VS 

Sallingberg freuen. Aus knapp 1800 Einsendun-

gen wurden 20 Werke in den verschiedenen 

Altersstufen von einer Fachjury ausgewählt, da-

runter auch die Zeichnung von Julia Schiller aus 

der 2. Schulstufe. Sie erreichte den 2. Platz bei 

den Volksschulkindern. Die Preisverleihung fand 

im Landhaus in St.Pölten staE, begleitet wurde 

Julia von ihrer MuEer Irina Schiller und der Leh-

rerin für Kunst und Gestaltung Rosa Pertzl.  

Wir freuen uns mit unserer jungen Künstlerin 

über einen tollen Preis und wünschen ihr, dass 

sie ihr besonderes Talent weiter ausbauen kann.  

 

Ein gesegnetes Weihnachtsfest und alles Gute im neuen 
Jahr wünschen die Kinder und LehrkräFe                              

der VS – Sallingberg! 

Volksschule 

Foto v.l.n.r:  Architekt DI Rudolf 
Schwingenschlögl, Bgm. Leopold 
Bock, Weltraumtourist Franz Haider, 
Vzbgm Cornelia Juster, VD Elfriede 
Schierhuber, SQM RR Fritz Lascho-
ber, Dir. Alexandra Jäger, Franz 
Schierhuber, MA 

Foto v.l.n.r:  Mag. Gruber, Bildungsdirek-
tor Mag. Karl Fri�um, Landeshaup4rau 
Mag. Johanna Mikl – Leitner, Julia und 

Irina Schiller, Rosa Pertzl, Dr. Brigi�e 
Schuckert 
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Jahresrückblick 2024 
 

Der Rückblick beginnt mit dem umfangreichen jährlichen Weihnachtsprogramm 2023 mit Adventkalender in den 

Häusern, Adventkranzweihe, Nikolausbesuche, Rorate Messe, Friedenslicht, Adventwanderung und Silvesterfeier.  

 

                     
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Highlight der Adventzeit war aber der erstmals gemeinsam mit dem Pfarrgemeinderat und dem JAK abgehaltene 

„Winterkirtag“ am 8. Dezember in der Kirchenallee mit tatkrä9iger Unterstützung der Volksschule Sallingberg, den 

Grainbrunner Dorfschwalben und dem Musikverein Sallingberg. 
 

              

 

 

Auch bei der Infoveranstaltung der DORF & STADT ERNEUERUNG in Gföhl waren wir als eine der wenigen Dorfer-

neuerungen des Bezirkes dabei, um uns über Abläufe, Tä#gkeiten anderer Vereine und Fördermöglichkeiten zu in-

formieren. 

 

 

 

Dorferneuerungsverein Grainbrunn 
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Und bereits am 23. März 2024 erfolgte wieder unter reger Anteilnahme der Grainbrunner Dor_evölkerung der 

Frühjahrsputz samt Sträucherpflege. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nachdem Grainbrunn als Ortscha9 2024 auch für viele Belange der Pfarrkirche zuständig war, waren die Anforde-

rungen an den Dorferneuerungsverein im abgelaufenem Jahr sehr hoch. 

 

 

Kirchenschmuck für Ostern 

 

Am MuEertag wurden Lebkuchenherzen für die MüEer gebacken und verteilt 

 

11. Mai Jahreshauptversammlung  

 

29. Juni: Sonnwendfeuer 

 

26. Juli: Heckenschneiden 

 
7. August: Unkrautjäten am Kirchenplatz 

 

August: „Krea#ver BastelnachmiEag“ für die Kinder des Ferienprogrammes 

 

Laufend: Blumen gießen und Rasenmähen –  

DANKE an alle Grainbrunner für die Mithilfe! 
 

 

 

 

 

Erntedank am 29. September 2024 
 

Die Erntekrone wurde gebunden; die Bänke in der Kirche 

und vor allem den Eingangsbereich zur Kirche (dieser hat es 

sogar in die Kirchenzeitung geschaa! ) haben wir ge-

schmückt. 

Zusätzlich wurden 160 Du9säckchen mit Lavendel und Me-

lisse gefer#gt und nach der heiligen Messe verteilt. 

Dorferneuerungsverein Grainbrunn 
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19. Oktober: Herbstputz 
 

Es wurde wieder der gesamte Bereich um die Kirche, dem Kriegerdenkmal und dem Friedhof auf Vordermann ge-

bracht. Hecken wurden geschniEen, der Rasen gemäht, das Laub gerecht und gesaugt und der Parkplatz zusammen-

gekehrt. Und mit tatkrä9iger Unterstützung der Freiwilligen Feuerwehr Grainbrunn wurde auch der Kanal ausge-

räumt und gereinigt. 

 

DEFIBRILLATOR IN GRAINBRUNN ! 
 

Durch tatkrä9ige Unterstützung der Sponsoren 

 

Fa. Elektro Klamert 

Fa. Köchl-Reisen 

Marktgemeinde Sallingberg 

Dr. Rametsteiner Christa 

Freiwillige Feuerwehr Grainbrunn 

Österreichischer Kameradscha9sbund Ortsverband Sallingberg 

und der Dorferneuerung Grainbrunn selbst 

 

konnte nun auch in Grainbrunn beim Parkplatz ein Defibrillator für NoNälle ange-

brachte werden. Wir bedanken uns sehr bei den Unterstützern und freuen uns 

dieses lebensreEende Instrument in der Ortscha9 anbieten zu können. 

  

Nach der Montage durch Feich#nger Roland 

und Zeilinger Lukas und der Segnung durch 

unseren Herrn Pfarrer Mag. Peter Rückl er-

folgte die feierliche Übergabe mit den 

Sponsoren, dem roten Kreuz und dem Vor-

stand des Dorferneuerungsvereines Grain-

brunn. 
 

 

 

 

 

 

 
Wir bedanken uns bei allen Helfern und freuen uns wieder 

auf viele gemeinsame Stunden im neuen Jahr 2025! 
 

 

 

Dorferneuerungsverein Grainbrunn 
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Verschönerungsverein Großnondorf 

 

„ MITEINANDER UND FÜREINANDER“ 

 

So bringen wir dieses Jahr zu Ende. 

Einige Gemeinscha9sprojekte begleiteten uns durch das Jahr. 

 

Wir wollen uns bei der Gemeinde herzlich  

für die Kostenübernahme der Blumen bedanken 

 

 Eröffnung Landeplatz  

     

 

 

Spendenübergabe  

Förderzentrum Grainbrunn             

 

Blaulichtnachmi�ag 

 

Anschaffung von Mistkübeln 

 

 

 

 

 

Ein großes DANKE an die vielen fleißigen Hände 

Euch allen ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest 

und einen guten Rutsch ins neue Jahr! 
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Verschönerungsverein Moniholz 

Das Jahr begann mit unserem alljährlichen Frühjahrsputz, an der sich bereits die jüngste Genera#on beteiligte. 

Kinderferienprogramm 
 

Gemeinsam mit der FF Moniholz stellten wir wieder ein tolles, unterhaltsames Programm zusammen. 

Viele lus#ge Spiele sowie Interessantes zur Funk#on der Bio - Kläranlage, mit einem Wort für jeden etwas. 

 

Tage der offenen 
Ateliers 

 

Ein Fixpunkt im Herbst 

sind die Tage der offe-

nen Ateliers. Zahlreiche 

Besucher konnten sich 

wieder von den Arbei-

ten der 9 Künstler über-

zeugen. Erfreut waren 

wir vom Besuch von 

Willi Lehner - Viertels-

manager Waldviertel 

der Kulturvernetzung 

NÖ sowie unseres    
Bürgermeisters Leopold 

Bock. 
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Verschönerungsverein Moniholz 

Anfang November fand wieder die gut besuchte Leonhardi-Messe in unserer Kapelle mit Herrn Pfarrer Peter Rückl 

staE. Beim anschließenden gemütlichen NachmiEag wurde der vom VV Moniholz gestaltete Kalender 2025       

präsen#ert. 

Der Reinerlös wird für die Restaurierung der Kapelle ver-

wendet. 

 

Der Verschönerungsverein bedankt sich bei allen freiwilligen 

Helfern, der FF Moniholz und der Gemeinde  

Sallingberg, die uns bei unseren Ak#vitäten immer wieder 

unterstützen. 
 

 

Wir wünschen euch allen Frohe Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr 2025. 

Dorferneuerungsverein Sallingberg 

Der DEVSallingberg  wünscht allen Bewohnerinnen und Bewohnern der 

Marktgemeinde Sallingberg ein besinnliches Fest und alles Gute für 2025! 

 
DEV-Mitglieder be-

mühen sich um die 

Pflege der Beete und 

die Gestaltung der 

Dekora#on im Ort.  

 

 

 

 

Senioren Sallingberg 
 

Der Vorstand der Ortsgruppe Sallingberg bedankt sich bei allen Mitgliedern für die gute      

Zusammenarbeit und wünscht ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen                                

guten Rutsch ins neue Jahr! 
 

 

Wir freuen uns, euch beim Seniorenball                             
am 2. Februar 2025  

im Gasthaus Weidenauer                                                            

begrüßen zu dürfen! 
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SG Meisner/NGT Sallingberg/O�enschlag mit ausbaufähiger Herbstsaison! 
 

Nach einem erfolgreichen Saisonstart, Weiten konnte im ersten Saisonspiel mit 3:1 besiegt werden, erhoaen wir 

uns in weiterer Folge an diese Leistung anknüpfen zu können. Leider gelang uns das aufgrund einiger verletzungsbe-

dingter Ausfälle in der gesamten Herbstsaison nicht mehr. Schlussendlich konnten wir nur noch unsere Heimspiele 

gegen Emmersdorf und Krumau gewinnen. Somit haben wir in der Herbstsaison bescheidene 9 Punkte erreicht und 

belegen damit den 12. Tabellenplatz.  Für uns gilt es jetzt in der Winterpause gut zu regenerieren und wir hoffen im 

Frühjahr an die guten Leistungen des Vorjahres anknüpfen zu können.   
 

Neben der Kampfmannscha9 spielen auch einige Kinder aus den                                                 

Gemeinden Sallingberg bzw. OEenschlag in diversen Nachwuchsspielgemeinscha9en. 

Die U15 Spielgemeinscha9 (weitere Vereine: Lichtenau, Albrechtsberg und Kirchschlag) belegte in der Landesliga 

den 6. Platz. Die Spiele gegen die starken Gegner aus Horn, Leobendorf, der SPG KreuEal, Hollabrunn und ZweEl 

verliefen meist recht eng und unsere Jungs verlangten den Gegnern alles ab. 

 
 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

SG Meisner/NGT Sallingberg/Ottenschlag 

Team U15 

KampfmannschaF 
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SG Meisner/NGT Sallingberg/Ottenschlag 
 

 

Die U11 und U9, jeweils eine Spielgemeinscha9 mit KoEes, setzten im Herbst den Meisterscha9sbetrieb fort. Ge-

mäß den Vorgaben des Fußballverbandes erfolgte dies bei beiden Mannscha9en mit einem regulären Meister-
scha9sbetrieb, jedoch ohne Ergebnisse. Neu gestartet haben wir mit einer U8, ebenfalls eine Spielgemeinscha9 mit 

KoEes, die im Herbst insgesamt an 5 Turnieren teilnahm. Dabei stand größtenteils der Spaß im Vordergrund.  

 

Auch im nächsten Jahr werden wir die Jugendarbeit konsequent fortsetzen. Aus diesem Grund haben wir heuer 

auch einen Jugendtag (alle Jugendmannscha9en bestriEen an dem Tag ein Heimspiel in Sallingberg) veranstaltet. 

Dabei zeigten alle Kinder/Jugendliche tolle sportliche Leistungen. Auch abseits des Platzes wurden den Besuchern 

mit Kistensau und Feuerflecken das ein oder andere Highlight serviert.   

 

 

 

Recht herz-

lich gratulie-

ren möchten 

wir nach-

träglich Anna 

und MaEhias 

zu ihrem Luis 

und Verena 
und Oliver zu 

ihrer LoEa. 

 

 

 

 

 

 

Wie in den letzten Jahren auch veranstalten wir am Neujahrstag eine Online-

Verlosung, Hauptpreis ist ein Fernseher im Wert von ca. 700 €.  

Lose sind bei Funk#onären und Spieler erhältlich. 

 

Zu guter Letzt möchten wir uns natürlich auch bei allen Unterstützern, Sponsoren 

und Fans bedanken – ohne eure Hilfe bzw. euer Interesse wäre es nicht möglich 

den Verein weiter zu führen. Unser besonderer Dank gilt der Firma Fischer Installa-

#onstechnik, Eigentümer Wolfgang Fischer, für das Sponsoring von je einer Garni-

tur Dressen für die Kampfmannscha9 und Jugend.  

 

In diesem Sinne hoffen wir euch auch in der neuen Saison am Fußballplatz  

begrüßen zu dürfen.  
 

Team U7-U8 

Team U9  voller Einsatz beim Spiel 
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UTC Sallingberg 

Es tut sich was beim UTC … 

Auch im Jahr 2024 dürfen wir auf ein ereignisreiches Tennisjahr in Sallingberg zurückblicken.  

Dieses Jahr war vom 12.04. bis zum 15.11.2024 Tennisbetrieb auf unserer schönen Anlage. 

Dabei gab es viele Ak#vitäten, die wir nun zusammenfassen dürfen. 

 

FRÜHJAHRSPUTZ 2024 
  
Im April stand bereits der Frühjahrsputz an. Dabei wurden 

die 2 Plätze vom Moos befreit, neuer Quarzsand eingebracht 

und der Rasen gemäht, somit stand der neuen Saison nichts 

mehr im Wege. Vielen Dank an die freiwilligen Helfer*innen. 

Ohne deren Einsatz wäre ein Spiel- bzw. Meisterscha9sbe-

trieb gar nicht möglich.              

 
4. SALLINGBERG CUP 
 

Beim 4. Sallingberg Cup des Jahres 2024 haben insgesamt 14 Teilnehmer*innen mitgespielt. Im Doppel-KO-System 

wurden im Laufe der Tennissaison, in vielen spannenden und gut besuchten Matches, die 4 Finalturnier-

Teilnehmer ermiEelt. 

Vorjahressieger Mar#n Schweighofer nahm bereits einen Bonuspunkt mit in die Abschlussveranstaltung, da er als 

einziger Spieler ohne Niederlage den Grunddurchgang beendete. Am Finaltag haEe Mar#n Schweighofer aller-

dings etwas Pech, aufgrund seiner Verkühlung war er an diesem Tag chancenlos und musste sich am Ende mit 

Platz 4 begnügen. 

Somit war der Weg frei für einen neuen Cup Champion, Organisator Lukas Klamert gewann alle 3 Einzel an diesem 

Tag und kürte sich damit zum ersten Mal zum Sieger des Sallingberg Cups! Auf dem 2. Platz knapp dahinter mit 2 

Einzelsiegen beim Finalturnier landete Wolfgang Weidenauer. Patrick Fich#nger erreichte den 3. Platz und landete 

damit auch erstmals auf dem Stockerl.  

„Beste Dame“ wurde erstmals Irina Jester, die das Turnier auf Platz 9 beenden konnte. Anschließend wurden die 

Gewinner vom 4. Sallingberg Cup gebührend gefeiert! �  

Der Vorstand des UTC Sallingberg gratuliert allen Sieger*innen und hoM auf erneute Teilnahme im Jahr 2025. 

 

UTC SALLINGBERG 
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UTC Sallingberg 

 

 

 

 

 
Siegerehrung vom 4. Sallingberg Cup 

am 22.9.2024: 

 

hinten von links beginnend: 

Thomas Stummer, Michael Elser, Irina 

Jester (1. Platz Damen), Obmann Andre-

as Weidenauer, Organisator des Salling-

berg Cups Lukas Klamert (1. Platz) und 

Mar.n Schweighofer (4. Platz) 

 

vorne von links beginnend: 

Michaela Schweighofer, Rebecca Heu-

messer mit Baby Raphael Klamert, 

Wolfgang Weidenauer (2. Platz) und 

Patrick Fich.nger (3. Platz) . 

 
 
 
 
 

 
W/4 TENNIS-HOBBYLIGA B -  ENDTABELLE 2024 
 

 

 

 

 

 

      

 

 

 

In der Saison 2024 dur9e unsere Mannscha9 in der W/4 Tennis-Hobbyliga B antreten. Von insgesamt 5 Matches 

konnten wir 3-mal (Rudmanns, OEenstein/Lichtenau 2 & Lengenfeld 2) gewinnen und mussten uns nur 2-mal 

(OEenschlag & Sen9enberg) geschlagen geben. Mit dem 3. Platz in der Abschlusstabelle sind wir sehr zufrieden 

und wir gratulieren dem UTC OEenschlag zum verdienten Meister#tel in der B-Liga und zum Aufs#eg.  

 

DANKSAGUNG ZUM JAHRESENDE 
 

Der gesamte UTC Sallingberg möchte sich bei allen Sponsoren und Gönnern vom Verein bedanken. �  

Ohne diese Unterstützung wäre der Betrieb auf unsere Anlage in dieser Form nicht möglich.  

Außerdem bedankt sich der UTC bei allen freiwilligen Helfern, die sich das ganze Jahr für den UTC einsetzen! 

 
 

Wenn ihr Fragen zum UTC Sallingberg habt, biAe einfach anrufen oder ein Mail schreiben: 

Obmann Andreas Weidenauer 0676 848508802 oder andreas.weidenauer@gmail.com 

 

 



24 

Freiwillige Feuerwehr Lugendorf 

Jahresrückblick 2024 
 

Im Februar fand unsere Mitgliederversammlung staE, in der ein Fest zu Pfingsten und Feuerwehrhaus Tä#gkeiten 

beschlossen wurden. 

Im Mai verstarb unser Ehrenverwalter Josef Walter. Wir wünschen allen Angehörigen alles Gute für die Zukun9! 

 

Am 11. Mai rückten wir zu einem Brandverdacht Einsatz in Lugendorf aus. Es konnte jedoch schnell Entwarnung 

gegeben werden. 

 

Unser nächster Einsatz war am 7. Juni, Verkehrsunfall mit 

MenschenreEung bei Niedernondorf. Wir waren unterstüt-

zende Feuerwehr mit dem hydraulischem ReEungsgerät. 

 

Am Pfingstwochenende, den 19. und 20. Mai, fand unser 

PfingsNest staE. Wir möchten uns bei den vielen Helfer:innen 

für die zahlreichen Arbeitsstunden bedanken. 

 

Den Sommer über wurden zahlreiche Tä#gkeiten im Feuer-

wehrhaus durchgeführt. Grundstückspflege , Sanierungsar-

beiten etc.. 

 

Ein Hochwasser Einsatz am 14. September ließ uns nach Armschlag ausrücken. Das verstop9e Kanalsystem wurde 

ausgepumpt. 

 

Am 27. September wurden wir nach Wielands zu einem brennenden LKW alarmiert. Aus unbekannter Ursache fing 

er Feuer und musste rasch gelöscht werden, da das angrenzende Wohnhaus gefährdet war. 

 

Zur Personensuche rückten wir am 5. Oktober nach Grafenschlag aus. Bei einer Sportveranstaltung verletzte sich 

ein Mann im Wald schwer und musste gesucht werden. 

 

Unsere UnterabschniEsübung fand am 22. November in Kleinhaslau, bei der 

Firma Lindenbauer staE. Unsere Aufgabe war MenschenreEung mit dem Atem-

schutzgerät. 

 

Abschließend möchten wir uns bei der Bevölkerung bedanken. Sei es mit der 

Unterstützung beim Fest oder mit den Spenden für den Feuerwehr Kalender. 

DANKE ! 

 

Die Feuerwehr Lugendorf wünscht allen Gemeindebürgern ein schönes Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr ! 
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Freiwillige Feuerwehr Grainbrunn  

Jahresrückblick 2024 
 

Ein ereignisreiches Jahr neigt sich wieder dem Ende zu, im März wurde der Leistungstest von unseren ATS Geräte-
trägern  in Moniholz absolviert, dazu kam noch eine Waldbrandausbildung in S F Zwe�l. 
 

Im April konnten die Kameraden Natascha Kaminger und Georg Traxler erfolgreich die Truppmann Ausbildung in 

Bad Traunstein absolvieren. 

 

Am Abschni�sfeuerwehrtag in Moniholz wurde EV Adolf Klamert mit dem Goldenen Blut-

spenderabzeichen mit bronzenem Lorbeerkranz für 100x Blutspenden ausgezeichnet! 

 

Aufgrund des Platzmangels wurden die Spinde 

im Feuerwehrhaus durch eine neue in Eigenregie 

gefer#gte Garderobe ersetzt.  

 

Der heurige Maibaum wurde von Natascha Kaminger und Mar#n Huber 

gespendet! 

 

Es wurde auch an einer ATS – Übung in OEenschlag, einer UA – Übung 

in Groß Nondorf und einer Funkübung in KoEes teilgenommen. 

Der tradi#onelle Kirtag fand auch heuer wieder am 14. und 15. August staE. 

Den Kameraden Fabian Waglechner und MaEhias Stummer konnten wir ebenfalls zum Nachwuchs gratulieren! 

 

Als neue Mitglieder konnten Thomas und Alexander Traunfellner, Ale-
xander Stummer, Kevin Einwögerer und David Lackner in der Feuer-

wehr begrüßt werden! 

 

Als Schwerpunkt im heurigen Jahr zählt sicherlich die Hochwasserkata-
strophe im September wo wir etliche Einsätze fahren mussten und 

auch mit dem KHD- Zug 3/22 in Moosbierbaum/Tulln im Einsatz wa-

ren!! 

 

Der aktuelle Mitgliederbestand teilt sich in 41 ak ve Mitglieder und 4 in Reserve! Ausrücken mussten wir zu 15 
Einsätzen, insgesamt gab es im Jahr 2024, 1897 geleistete Stunden mit 411 Mitgliedern. 

 
 
 

Die Freiwillige Feuerwehr Grainbrunn bedankt sich herzlich bei allen Helfern für die Unter-
stützung im abgelaufenen Jahr und wünscht allen ein frohes und besinnliches Weihnachts-

fest und einen guten Rutsch ins Jahr 2025!! 
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Freiwillige Feuerwehr Großnondorf 

 

Für das heurige Jahr 2024 kann die FF Gr. Nondorf folgende Tä#gkeitssta#s#k vorweisen (Stand 30.11.2024): 

 

 Übungsstunden: 303 

 Einsatzstunden: 227 

 Ausbildungsstunden: 244 

 Bewerbstä gkeitsstunden: 1.073 

 Sons ge Tä gkeitsstunden: 1.381 

 

Der aktuelle Mannscha9sstand  beträgt 43 Männer und Frauen, davon 31 Ak#ve. 

 

Beim AbschniEsfeuerwehrleistungsbewerb OEenschlag in Moniholz wurde sowohl der 1. Platz in Bronze A als 

auch Silber A gewonnen. 
     

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Stellvertretend für die gesamte Mannscha9 erhielten folgende Kameraden im vergangenen Jahr eine                 

Auszeichnung: 

 

HFM Alois Stummer  Ehrenzeichen 70jährige Tä#gkeit im Feuerwehrwesen 

OBM Johann Steindl jun. Verdienstmedaille NÖ Landesfeuerwehrverb. Bronze 

OFM Franz Gaderer jun. Blutspenderauszeichnung Bronze 

 

Frau Ingrid Ki�enberger FlorianiplakeEe 

 

An neuen Gerätscha9en konnten wir ein 59kVA Stromaggregat der Marke RGE in den Dienst stellen, um bei einem 

etwaigen BlackoutnoNall der Bevölkerung Hilfe leisten zu können. 
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Freiwillige Feuerwehr Großnondorf 

 

Im September standen wir, so wie fast 

alle Feuerwehren in NÖ, im Hochwas-

sereinsatz. Nachdem die Schadensstel-

len in unserem Einsatzgebiet abgear-

beitet waren, standen wir noch über-

regional mit dem Katastrophenhilfs-

dienst in ZweEl und in Moosbierbaum 

bei Tulln im Einsatz. 
                             

Unsere Zillenfahrer-

mannscha9 ist miEler-

weile auf 4 Kameraden 

angewachsen. Neben 

den erfahrenen Chris#-
an Schmidt und Peter 

Schulmeister, konnten 

auch Franz Gaderer 

jun. und Raphael Zeller 

Erfolge feiern. 

            
 

Im Juli war die FF Gr. Nondorf Veranstalter des BlaulichEages im Rahmen des Ferienspiels der Gemeinde. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Die Freiwillige Feuerwehr Gr. Nondorf bedankt sich bei allen für die Unterstützung und 
Zusammenarbeit im abgelaufenen Jahr und wünscht ein frohes Weihnachtsfest und ein 

glückliches und erfolgreiches neues Jahr 2025. 
 

EINLADUNG ZUM FEUERWEHRBALL 

WANN: Samstag, 01. März 2025 ab 20:00 Uhr 

WO: Gasthaus Weidenauer 
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Freiwillige Feuerwehr Moniholz 

Jahresbericht 2024 
 

Am 5. Jänner 2024 wurde die Mitgliederversammlung im Feuerwehrhaus abgehalten. Derzeit beträgt der Mitglie-

derstand 40 Ak#ve und 10 Reservisten.   

 

Veranstaltungen: 

Bei der am Ostermontag, 1. April im Mehrzwecksaal Grainbrunn durchgeführten Blutspendeak#on konnten 144 

SpenderInnen begrüßt werden. Am 13.4.2024 wurde gemeinsam mit dem Verschönerungsverein die Müllsam-

melak#on des Gemeindeverbandes ZweEl im Ort Moniholz und der näheren Umgebung durchgeführt. Das ge-

meinscha9liche Aufstellen des Maibaumes ist bereits Tradi#on. Zum Gelingen des Kinder-Ferienprogrammes der 

Gemeinde haben wir auch unseren Beitrag geleistet. 

 

Der Höhepunkt im heurigen Jahr war sicher das 100-jährige Bestandsjubiläum unserer Freiwilligen Feuerwehr 
mit dreitägigem Fest, Leistungsbewerben und Fahrzeugsegnung. Bereits am MiEwoch bei der „Stodlparty“ konn-

ten wir uns über zahlreichen Besuch freuen. Am Samstag, 1.6., wurde der 55. Abschni�sfeuerwehrleistungsbe-
werb abgehalten und am Abend die Siegerehrung durchgeführt. Anschließend haben uns „Die Donauprinzen“ 

ausgezeichnet unterhalten.  

 

Am Sonntag folgte der Abschni�sfeuerwehrtag, wo wir zahlreiche Ehren- und Festgäste, an der Spitze Na#onalrat 

Lukas Brandweiner und Landesfeuerwehrrat Erich Dangl, begrüßen konnten.  Nach der Feldmesse, zelebriert von 

unserem Herrn Pfarrer Mag. Peter Rückl und musikalisch umrahmt durch den Musikverein Sallingberg, folgten 

Ansprachen und wurden verdiente Feuerwehrkameraden geehrt. Aus den Reihen unserer Feuerwehr haben Jo-

hannes Trinkl und Erich Waglechner das Verdienstzeichen des NÖ Landesfeuerwehrverbandes 3. Klasse und Ver-

walter Erwin Schnait 2. Stufe Bund erhalten.   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Die Angelobung von unseren jungen Feuerwehrmit-

gliedern Jakob Manhartsberger, Anna und Thomas 

Schnait, Daniel und Hanna Waglechner sowie die Seg-

nung des neuen Mannscha9stransporNahrzeuges VW 

Transporter waren weitere Höhepunkte. Als Pa#nnen 
fungierten Verena Sidl und Cornelia Waglechner. Mit 

der Landeshymne und dem anschließenden Früh-

schoppen wurde der FesEag beendet.  
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Freiwillige Feuerwehr Moniholz 

Die „Tage der offenen Ateliers“ vom 19. – 20. Oktober, eine gemeinsame Veranstaltung mit dem Verschöne-

rungsverein, Künstlern und Ausstellern, haben wir wieder mit Speisen und Getränken unterstützt. 

 

Erfolgreiche WeEkampfgruppe 

Die WeEkampfgruppe der Feuerwehr Moniholz ist bei den 

4 AbschniEsbewerben im Bezirk und beim 72. Landesbe-

werb in Leobersdorf angetreten. 5 junge Feuerwehrmitglie-

der haben das Leistungsabzeichen in Silber erhalten, weite-

re 3 TeilnehmerInnen konnten sich über den Erwerb des 

FLA in Bronze freuen. Beim AbschniEsfeuerwehrleistungs-

bewerb in Moniholz erreichte die Bewerbsgruppe in Bronze 

B den 1. Platz und in A Silber den 3. Platz. Das Antreten bei 

den 15. Waldviertler Dorfspielen in Großglobnitz bescherte 

uns den 2. Platz.   

 

 

Einsatz-, Übungs- und sons#ge Tä#gkeiten 

Unsere jüngsten Feuerwehrmitglieder Jakob Manhartsberger, Anna und Thomas Schnait sowie Daniel und Hanna 

Waglechner haben die Truppmannausbildung in Bad Traunstein absolviert. Tobias Manhartsberger, Niklas 

Waglechner und Michael Schnait haben am Modul Grundlagen Führen in Langschlag erfolgreich teilgenommen.      

Mitglieder der FF Moniholz waren auch bei der AbschniEs-Atemschutzübung in OEenschlag und der Funkübung 

in KoEes dabei.  

Die Zusammenarbeit mit den Feuerwehren Grainbrunn und Großnondorf wurde im Rahmen der UnterabschniEs-

übung am 19.10. in Großnondorf geprobt. Übungsziel war das sichere Bergen und ReEen von Personen von 

schwer zugänglichen Orten.   

 

Der Schwerpunkt des Einsatzgeschehens waren im heurigen Jahr die Hochwassereinsätze im September. 

 

Neben dem Ankauf des Mannscha9ransporNahrzeuges samt Anhänger wurde auch in die Einsatz- und Dienstbe-

kleidung der jungen Feuerwehrmitglieder inves#ert.    

 
 

Am 18.11. feierte unser Ehrenkommandant Alfred Schnait 

seinen 75. Geburtstag, wozu wir ihm noch alles Gute und 

Gesundheit wünschen. Alfred trat 1967 der FF Moniholz 

bei, war von 1971 bis 1981 Kommandantstellvertreter und 

anschließend 25 Jahre Feuerwehrkommandant.   

 

 

Im heurigen Jahr haEen wir bei der Feuerwehr keinen Todesfall zu beklagen, jedoch sehr 

schmerzlich für uns alle ist der Tod unseres Freundes, Unterstützers und Nachbarn Hansi Weide-

nauer, der Ende November aus dem Leben, aus seiner Familie gerissen wurde. Egal ob beim 

Vorbereiten von Festen, als Kapellmeister, Musikant bei Festakten, danach gleich als Kellner so-

wie bei verschiedenen Arbeiten beim Feuerwehrhausbau - Hansi war überall dabei und half wo 

er nur konnte. Danke!     

 

Die FF Moniholz dankt allen Freiwilligen, Unterstützern, Helferinnen, dem 
Verschönerungsverein sowie den Firmen und der Marktgemeinde Sallingberg 

für die Unterstützung und wünscht ein schönes Weihnachtsfest                                               
und ein erfolgreiches, gesundes Jahr 2025. 
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Freiwillige Feuerwehr Sallingberg 

Wir gedenken in  efer Trauer und Ehrfurcht an  
unsere verstorbenen Feuerwehrkameraden 
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Jahresrückblick:  
 
Drei Einsatzalarmierungen gab es für die Feuerwehr im Dezember 2023. Zunächst war bei winterlichen Fahrver-

hältnissen am 2. Dezember eine LKW-Bergung auf der Voitschläger Kreuzung der Einsatzgrund. Gefolgt wurde die-

ser von einem Zimmerbrand in Voitschlag. Am späten Abend des 9. konnte der Brand bis zum Eintreffen der Feu-

erwehr bereits von einem Bewohner gelöscht werden. Bei der Suche nach einem Wasserrohrbruch unterstützten 

wir unsere Gemeinde am NachmiEag des 10. Dezember. Dieser konnte nach ca. zwei Stunden lokalisiert und not-

dür9ig behoben werden.  

 

“Türöffnung in Sallingberg” hieß es seitens Florian Niederösterreich am NachmiEag des 17. Februars. Ein Unfall in 

einer Wohnung wurde befürchtet. Nach der Schaffung einer ZutriEsmöglichkeit, wurde gemeinsam mit den 

ReEungskrä9en die Erstversorgung der verunfallten Person durchgeführt.  

 

Bei der Fernsehsendung „Mei liabste Weis“, stellten wir bei der 

Generalprobe die Brandsicherheitswache. Dieser Moment wurde 

unsererseits genutzt, um einen Blick hinter die Kulissen zu erha-

schen.  

 

Am 8. Mai bzw. dem 7. Juli wurden wir jeweils zu einem Brandver-

dacht nach Rabenhof bzw.  Voitschlag, alarmiert. Stets wurde unter 

Verwendung des schweren Atemschutzes das Gebäude nach einem 

vermeintlichen Brandherd durchsucht. Die “gewollten” Brände 

konnten schließlich in den Öfen festgestellt werden. Aufgrund 

mangelnder Rauchgasabführung, wurde stets das Brandgut enNernt und die Räumlichkeiten durchlü9et. 

 

Das “Hochwasser 2024”, in unserer Region eigentlich kaum vorstellbar, traf uns vom 14. bis 17. September. Die 

Wasserstände der Großen Krems, des Purzelkampes und des Hießbaches s#egen nach langen, andauernden Re-

genmassen, massiv an und traten teilweise über die Ufer. Entlang der Großen Krems wurde ein Gebäude sowie 

die Kläranlage mit Sandsäcken vor den ansteigenden Wassermassen geschützt.  

   

LM Josef Steindl 

(20.12.1937 – 24.12.2023) 

EV Franz Schnai� 

(09.01.1934 – 26.01.2024) 

LM Alois Schütz 

(12.06.1960 – 05.04.2024) 
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Freiwillige Feuerwehr Sallingberg 

Weiters waren wir in unserem Einsatzgebiet mit zahlreichen Auspumparbeiten bzw. Sicherungsarbeiten gefor-

dert.  

 
 

Einsätze:     3 Brandeinsätze mit 55 Stunden 

(01.Dez. 23 – 30. Nov. 24)   5 Brandsicherheitswachen mit 184 Stunden 

    59 technische Einsätze mit 484 Stunden 

        1 Schadstoffeinsatz mit 4 Stunden 

 

Von der Freiwilligen Feuerwehr Sallingberg wurden im abgelaufenen Jahr bei  

insgesamt 68 Einsätzen 727 freiwillige Einsatzstunden geleistet. 

 

In der Zeit von 24. bis 26. Mai wurde das tradi#onelle Feuerwehrfest in 

Sallingberg abgehalten, sowie der 18. Löschangriff am Sportplatz, durchge-

führt. Bei der Feldmesse am Sonntag war es uns eine besondere Ehre, unsere 

neue Feuerwehrzille segnen zu lassen. Die Patenscha9 übernahm Maria 

Schulmeister. Eine besondere Überraschung gelang drei Burschen aus Salling-

berg in Niederbayern, die uns be-

suchten.  

 

 

Neben zahlreichen Einsätzen dur9e die Ausbildung in Form von Übun-

gen und Schulungen nicht zu kurz kommen. In den Sachgebieten Nach-

richtendienst, Atemschutz, Schadstoff, Wasserdienst und Strahlenschutz 

wurden über das gesamte Jahr hinweg Übungen veranstaltet bzw. be-

sucht. Eine möchten wir kurz erwähnen: 

 

Die diesjährige UnterabschniEsübung wurde seitens unserer Wehr ausgearbeitet 

und fand am 22. November in der Tischlerei Lindenbauer, in Kleinhaslau staE. 

Übungsannahme war, dass bei Instandsetzungsarbeiten ein Brand im Heizraum 

ausgebrochen sei. Dabei waren neben der Brandbekämpfung mehrere Men-

schenreEungen notwendig. Zwei Personen wurden miEels schweren Atemschut-

zes aus der verrauchten WerkstäEe gereEet. Eine Person musste vom Sägespä-

nensilo miEels Korbschlei9rage abgeseilt werden.  

 

Im abgelaufenen Jahr wurden von den Feuerwehrmitgliedern insgesamt 32 Ausbildungsmodule sowie Fortbildun-

gen im NÖ Feuerwehr- und Sicherheitszentrum in Tulln bzw. im Bezirk ZweEl besucht. 

 

Auch heuer nahmen wieder zahlreiche Mitglieder unserer Wehr an AbschniEs-, Bezirks- 

und Landesbewerben zu Lande sowie auch am Wasser teil. Kimberly Schulmeister trat 

beim Bewerb um das NÖ Funkleistungsabzeichen im NÖ Feuerwehr- und Sicherheitszent-

rum in Tulln, an. Nach Absolvierung aller Teildisziplinen konnte sie am Ende des Tages das 

begehrte Leistungsabzeichen in ihren Händen halten.  
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Freiwillige Feuerwehr Sallingberg 

Die Bewerbsgruppe nahm an den AbschniEsfeuerwehrleistungsbewerben in Moniholz und Niederneus#9 (Schloss 

Rosenau) sowie beim Landesfeuerwehrleistungsbewerb NÖ in Leobersdorf, teil. Aufgrund eines souverän durch-

geführten Löschangriffs konnte Jonas Weinmann erstmals mit dem Feuerwehrleistungsabzeichen in Bronze, aus-

gezeichnet werden.  

 

Erstmals absolvierten drei Feuerwehrmitglieder unserer Wehr die Aus-

bildungsprüfung Feuerwehrboot in Klosterneuburg. Um dieses Ziel zu 

erreichen waren einige Ausbildungsstunden auf der Donau notwendig. 

Neben dem Kennenlernen des FeuerwehrreEungsbootes mussten 

auch die zahlreichen Handgriffe erst einmal sitzen. Nach posi#ver Ab-

solvierung der Ausbildungsprüfung konnte Josef Angelmayer 

(Landesbewerbsleiter beim Wasserdienst) an die Gebrüder Chris#an, 

Paul und Lukas Schulmeister das Abzeichen in Bronze überreichen.  

 

Aus der langen Bewerbssaison der Zillen Fahrer sind zwei Bewerbe besonders erwähnenswert. Am 16. August 

zeigten Chris#an u. Lukas Schulmeister beim Bezirkswasserdienstleistungsbewerb in Raabs an der Thaya ihr Kön-

nen. Trotz schweißtreibender Temperaturen und einer grandiosen Fahrt konnten sie in der Kategorie Silber, den 4. 

Platz belegen. 

 

Ebenfalls erwähnenswert, die starken Leistungen beim steirischen Landeswasserwehr-

leistungsbewerb am Stubenberger See. Schrammte die Zillenbesatzung Lukas u. Paul 

Schulmeister in der Meisterklasse A mit einem 4. Platz noch knapp am Podest vorbei, 

so sorgten die folgenden Zillenbesatzungen für Furore. Die Zillenbesatzungen Stefan 

Schulmeister (FF Rastenfeld) und Lukas Schulmeister sowie die „altgedienten“ Chris#an 

Schmidt (FF Großnondorf) u. Chris#an Schulmeister sorgten nicht nur für 

“grenzüberschreitende” Zusammenarbeit. Mit krä9igen „Schüben“ und langen beharr-

lichen Ruderschlägen konnten die beiden Zillen Besatzungen nicht nur den Landessieg 

sondern auch noch den 2. Platz in der Disziplin Bronze Gemischte Wehren einheimsen. 

Nicht zu vergessen unsere „junge Zillen Fahrerin“ Nicole Schulmeister, welche erstmals 

das Wasserwehrleistungsabzeichen in Bronze in Empfang nehmen konnte.  
 

             Ehrungen: 
 

Beim AbschniEsfeuerwehrtag in Moniholz konnten folgende Kameraden mit einer Auszeichnung des Landes Nie-

derösterreich bzw. des Niederösterreichischen Landesfeuerwehrverbandes geehrt werden: 

 

Ehrenzeichen für vieljährige verdienstvolle Tä#gkeit auf dem Gebiet des Feuerwehr- und ReEungswesens –           

25 Jahre:  

  BM Stephan Schierhuber  HLM Thomas Schierhuber  
 

Verdienstzeichen des Niederösterreichischen Landesfeuerwehrverbandes 2. Klasse in Silber: 

  OBI Chris an Schulmeister 

 

Verdienstmedaille des Österreichischen Roten Kreuzes für besondere Verdienste um das  

Blutspendewesen in Gold: 

  LM Johann Allinger 

 

Die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Sallingberg  
wünschen allen Gemeindebürgerinnen und Gemeindebür-

gern ein Frohes Weihnachtsfest und ein glückliches,        
erfolgreiches Jahr 2025. 
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Bücherei  
 

Öffnungszeiten:  

MiEwoch:  16:30-18:30 Uhr 

Samstag:   10:00-12:00 Uhr 

(ausgenommen Feiertage) 

 

 

 

Diesen Herbst fand unsere erste Lesung für Erwachsene sta� 

Am 14. 11. war Silvia Pistotnig mit ihrem Buch „Die Wir#nnen“ in der Bücherei zu Gast. 

Viele Leserinnen und Leser folgten unserer Einladung und verbrachten einen gemütlichen 

Abend in der Bücherei. Nach der Lesung luden wir noch zu Sekt und Brötchen ein, um die-

ses Ereignis gebührend zu begehen.  

Auch für nächstes Jahr ist wieder eine Lesung für Erwachsene in der Bücherei geplant. 

Experimen eren mit Riesenmolekülen 

Am 29.11. hat uns Chemikerin Dipl.Ing. Claudia Kürner-

Hammel in der Bücherei besucht, um uns die Welt der 

Riesenmoleküle näher zu bringen. Mit einer Reihe von 

Experimenten konnte sie uns leicht verständlich den Unterschied zwischen natürlichen und 

künstlich hergestellten RiesenmolekülkeEen erklären. Zellulose, Gela#ne, Polyethylen oder PET 

sind uns allen ein Begriff, doch welche Eigenscha9en sie haben dur9en wir selbst testen. Die 

Kinder stellten Cool Packs mit speziellem Kunststoffgranulat her und färbten sie in ihrer Lieb-

lingsfarbe ein, Plas#k wurde geschmolzen und Fäden gezogen, ähnlich wie bei der KunsNaser-

herstellung für Kleidung. Wir haben dabei viel gelernt!  

Im nächsten Halbjahr dürfen wir zwei weitere Science AFernoons anbieten: 

Stop-Mo#on: Produziere deinen eigenen Trickfilm 

Was hat der Osterhase mit Physik zu tun? Experimente rund um Ostern 

Ein Zugang, verschiedene Nutzungsmöglichkeiten   

Die Onlinebibliothek noe-book.at ermöglicht den Zugang zu digitalen Medien wie e-Books, e-Audios, e-Papers und digitalen Sprach-

kursen für Bibliotheksbenutzer:innen (der Bücherei Sallingberg). MiEels Ausleihe können Nutzer:innen bequem von zuhause oder 

unterwegs auf eine große Auswahl an digitalen Medien zugreifen.  

 13.913 e-Books (Krimi, Thriller, Romane, Biografien, Sachbücher, Ratgeber, …) 

 2612 Hörbücher und Hörspiele (für Kinder und Erwachsene) 

 8 Papers (Die Presse, Einfach & Aktuell, Frankfurter Allgemeine Zeitung, …) jeweils die letzten 7 Ausgaben 

 97 Magazine (Geo, Gusto, News, Eltern, Rolling Stone, e-Media, Autorevue, Garten Flora, TV-Media …) 

 166 Videos (Spielfilme, Kinderfilme, Reise-Videos, Yoga, Gymnas#k-Videos, …) 

 46 Sprachkurse (Englisch, Französisch, Italienisch, Spanisch, für Anfänger und FortgeschriEene, A1 – C1) 

  für noe-book Leser:innen 

Bei #gerbooks gibt es die tollsten Geschichten bekannter Kinderbuchverlage für Kinder zwischen 3 und 12 Jahren gesammelt in 

einer App. 

 Über 8.000 E-Books, interak#ve Bücher, Hörbücher, Hörspiele und Kindermusik 

 Kindersichere Umgebung 

 Integrierte Vorlesefunk#on, Audiorekorder, Sounds & Anima#onen 

 Kura#erte Titelauswahl durch Kindermedien-Expertenteam 

 Altersempfehlung für jeden Titel 
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JVP Sallingberg 

Jährliche Müllsammelak on 
 

Auch dieses Jahr war die JVP Sallingberg wieder im Gemein-

degebiet unterwegs, um die Natur von unnö#gem Müll zu 

befreien. Von jung bis alt versammelten sich Freiwillige, 

ausgestaEet mit Warnwesten, Handschuhen und Müllsä-

cken, beim Bauhof. Ein Dankeschön gilt allen Freiwilligen, 

die an der Ak#on teilnahmen.  

 

 
Foto v.l.n.r., beginnend unten: 
 
Lukas Schulmeister mit Tochter Clara, Ma�hias Schiller, Patrick 
Dornhackl, Johannes Höld, Thomas Schierhuber mit Sohn Fabio, 
JVP Obmann und GR Thomas Stöcklhuber mit Tochter Lina  
 
Nicht am Bild: Marie Niefergall, Gertraud Ahmadi  

Termin Ortspartei und Verschönerungsverein Großnondorf 

Samstag 28.12.2024 Glühweinstand von Ortspartei und Verschönerungsverein 

    im FF-Haus Großnondorf 

Schulwart - Mi�elschule     
(w/m/d) 

 
Mi�elschulgemeinde O�enschlag 

 

Die MiEelschulgemeinde OEenschlag sucht im 

Zuge einer Nachfolgeregelung eine/n verant-

wortungsbewusste/n Schulwart/in.                 

(40 Wochenstunden) 

 

Nähere Informa#onen:  

 

Marktgemeinde  

OEenschlag 

Oberer Markt 22 

3631 OEenschlag 

02872/7330 

www.oEenschlag.com 

 

Termine und Stellenanzeige 
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Müll - Abfuhrtermine 2025 
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Das neue Pfandsystem  
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Wohnen im Waldviertel 

 

 
Bereit für gute Nachrichten? 
 

 

Geht es Ihnen auch so? Sie sind gesäJgt von den vielen nega.ven Nachrichten, von denen man jeden Tag hört? 

Gemeinsam mit dem Verein Interkomm möchten wir ein paar gute Nachrichten festhalten, - aus dem Waldvier-

tel! 
 

Das Waldviertel birgt eine Vielzahl innova#ver und zukun9sweisender Projekte. Vom Forschungsprojekt zu den über 

1000 Teichen und deren Bedeutung für das Klima bis hin zu modernen Workingspace- und Vernetzungs-Angeboten 

von FRAU iDA für Unternehmerinnen in ZweEl. Im Raum Gmünd finden sich interna#onal renommierte Industrie-
betriebe, die den Spagat zwischen globaler Relevanz und regionaler Verantwortung meistern. Und viele Gemeinden 

setzen sich intensiv mit einer boden- und ressourcensparenden Entwicklung des Wohnstandortes Waldviertel und 

damit mit dem Schutz unseres Lebensraumes auseinander.  

 

Durch diese und noch viel mehr gezielte Ak#vitäten (ein paar "Blitzlichter" folgen hier im Anschluss) hat sich das 

Waldviertel zur Zuzugsregion entwickelt. Das heißt, es ziehen nach wie vor mehr Menschen zu als weg. Allen voran 

setzt sich der Verein Interkomm mit der Ini#a#ve „Wohnen im Waldviertel“ seit Jahren dafür ein, Menschen für das 
Wohnen, Arbeiten und Leben in der Region zu begeistern. Unter anderem durch die Webseite www.wohnen-im-
waldviertel.at. Auch unsere Gemeinde ist stolzes Mitglied dieser engagierten Ini#a#ve. 

 

 

Die Zukun9.Reise.Waldviertel zeigt eindrücklich, dass das Waldviertel nicht nur ein Ort der Innova#on und Wirt-

scha9 ist, sondern auch eine Gemeinscha9, die sich ak#v mit der Zukun9 der Region auseinandersetzt. MiEe Okto-

ber waren Vorstandsmitglieder von Interkomm, Wirtscha9sforum und Regionalverband unterwegs im Raum 

Gmünd/Litschau → www.wohnen-im-waldviertel.at/zukun9 

 

„Denken muss man ohnehin - warum dann nicht gleich posi!v?“  

 

In diesem Sinne wünscht der Verein Interkomm mit seinen 64 Mitgliedsgemeinden und vielen 
Partnern einen angenehmen Jahresausklang und alles Gute fürs neue Jahr! 

 

© Verein Interkomm 
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Waldviertler Kernland  

Nachbarschaftshilfe – Gemeinsam sind wir stark! 
 

Dank des Projekts Nachbarschaftshilfe-DAVNE konnten in den vergangenen 3 Jahren bereits viele kleine und große 

Unterstützungsbedarfe erfüllt werden – sei es ein Fahrdienst zum Arzt, eine Begleitung beim Einkaufen oder einfach 

ein nettes Gespräch bei einem gemeinsamen Spaziergang. 

 

Mit diesem kostenlosen Angebot möchten die 14 Gemeinden des Waldviertler Kernlands nicht nur soziale Dienste 

für Menschen in ihrer Nähe zugänglich machen, sondern auch das ehrenamtliche Engagement fördern. Jede helfen-

de Hand zählt – und oft sind es die kleinen Dinge, die einen großen Unterschied machen. 

 

Unser Angebot für die Gemeinschaft: 
 

 Fahrdienste zu Ärzten oder anderen Terminen 

 Einkaufshilfen für den Alltag 

 Besuchsdienste für ein bisschen Gesellschaft 

 Gemeinsame Spaziergänge und vieles mehr 

 

Wie können Sie mitmachen? 

Haben Sie Freude daran, anderen zu helfen, aber nur wenig Zeit? Kein Problem! Sie entscheiden bei jeder Anfrage 

individuell, ob Sie helfen möchten. Um die Organisation noch einfacher zu machen, haben wir die DAVNE- Vermitt-
lungs-App entwickelt, die Hilfesuchende und Helfer schnell und unkompliziert zusammenbringt. www.davne.at  

 

In 3 einfachen Schritten sieht man welche Art von Unterstützung angefragt wurde, wer Hilfe braucht und wann sie 

benötigt wird. Nur wenn man den Dienst annehmen möchte ist Handlungsbedarf gegeben, indem man auf „Dienst 

akzeptieren“ drückt.  

 

    Was wird gebraucht?        Wer braucht mich wann?   Ich nehme den Dienst an. 
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WICHTIGES für die ehrenamtliche Tätigkeit!   
           
Die ehrenamtlichen Mitarbeiter:innen erbringen keine Pflegedienste 

(wie z.B. Verabreichung von Medikamenten, Essenseingabe, Begleitung 

auf WC, Waschen der Klient:innen) sowie keine hauswirtschaftlichen 

Dienste (wie z.B. bügeln, putzen, waschen, kochen, Gartenarbeiten). 

 

Alle ehrenamtlichen Mitarbeiter:innen unterliegen keinem Dienstver-
trag und keinen vorgeschriebenen Dienstzeiten.  
 
Im Rahmen der ehrenamtlichen Tätigkeit sind die ehrenamtlichen Mit-

arbeiter:innen personenhaftpflicht- und personenunfallversichert.  

 

Für gefahrene Kilometer im Rahmen der ehrenamtlichen Tätigkeit wer-

den vom Verein €0,50/Kilometer als Kostenersatz geleistet.  

 

Ein Ausstieg aus dem ehrenamtlichen Engagement ist ohne Angabe 
von Gründen jederzeit möglich.  

www.davne.at 
 
 
 

Community Nursing im Waldviertler Kernland geht in die nächste Phase 

Das erfolgreiche Projekt "Community Nursing" hat sich in den vergangenen Jahren im Waldviertler Kernland fest 

etabliert und wird auch im kommenden Jahr fortgesetzt. Viele Anfragen aus der Bevölkerung zeigen den steigenden 

Bedarf an professioneller Unterstützung in den Bereichen Pflege und Betreuung. Insbesondere pflegende Angehöri-

ge nehmen das Angebot gerne in Anspruch. 

Die Community Nurses leisten wertvolle Hilfestellungen direkt vor Ort. Sie zeigen pflegenden Angehörigen beispiels-

weise, wie man richtig hebt und dreht, beraten zu Themen wie Inkontinenz oder Demenz und geben praktische 

Tipps im Umgang mit betroffenen Personen. Ein weiterer Schwerpunkt liegt auf der Beratung zur Gesundheitsförde-

rung älterer Menschen und der Unterstützung bei Anträgen und Formularen.  

 

Die Schwerpunkte für das kommende Jahr umfassen die Weiterführung der derzeitigen Aktivitäten (Strickrunde, 

AusZeit, …) den Aufbau von Selbsthilfegruppen für unterschiedliche Krankheitsbilder, die Einrichtung einer Lernwerk-

statt für pflegende Angehörige, die Planung einer Tagesbetreuungseinrichtung für ältere Menschen sowie die Förde-

rung der Gesundheit ab 65 Jahren. 

 Verzwirnt & Zugestrickt   AusZeit                      Bewegungscafé 

 

 

 

 

 

Diese Aktivitäten werden von einem engagierten Team der Community Nurses- Waldviertler Kernland umgesetzt, 

das auch künftig mit viel Einsatz die Betreuung und Beratung in der Region sicherstellt. Kontakt unter der Telefon-
nummer 02872 / 200 79 21 

© Waldviertler Kernland 
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Kulturverein Wos da wö 

 


